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Was die Woche Urin«!
Theater

Sonntag, 6. April, 14I/2 Uhr, Gastspiel Elsie
Attenhofer, zum 40. und letzten Male, „Gil-
berte de Courgenay", Volksstück aus der
Grenzbesetzung 1914/18 von R. B. Maeglin,
Musik von H. Haug.
20 Uhr, Sondervorstellung des Berner Thea-
terVereins, „Fra Diavolo", komische Oper
in drei Aufzügen von D. F. E. Auber.

Montag, 7. April, Sondervorstellung des Berner
Theatervereins, „Der Lügner' Lustspiel in
drei Akten von Carlo Goldoni, Bearbei-
tung von Anton Hamik.

Dienstag, 8. April, Ab. 27, zum letzten Male,
„Magie", eine phantastische Komödie in
einem Vorspiel und 3 Akten von Gilbert
Keith Chesterton.

Mittwoch, 9. April, Ab. 27, „Fra Diavolo".
Donnerstag, 10. April, Volksvorstellung Ar-

beiterunion, „Hoffmanns Erzählungen",
phantastische Oper in 3 Akten, einem Vor-
und Nachspiel von Jacques Offenbach.

Freitag, 11. April, geschlossen.
Samstag, 12. April, 35. TombolaVorstellung

des Berner Theatervereins, zugleich öffent-
lieh, „Die Entführung aus dem Serail",
Singspiel in 3 Akten von Wolfgang Ama-
deus Mozart.

Sonntag, 13. April, 14I/2' Uhr, zum letzten Ma-
le, „Rigoletto", Oper in 4 Akten von Giu-
seppe Verdi.
20 Uhr: Gastspiel Kammersänger Max
Hirzel, „Fidelio", Oper in 2 Akten von
L. van Beethoven.

Kiirsasil
Sonntag, 6. April, um 15.30 Uhr: Erstes

Familien-Teekonzert des neuen Orchesters 5o£
jEwggZ.

Ausserdem täglich um 15.30 und 20.30 Uhr
Unterhaltungskonzerte des Orchesters Soi

unter Leitung von Kapellmeister H. B.
Berto. In jedem Programm Solovorträge von
André Briquez, Tenor, und andere abwechs-
lungs reiche Einlagen.

Boule-Spiel täglich nachmittags und abends.

An unsere werten
Abonnenten

Dieser Nummer liegt der Einzahlungs-
schein für das 2. Quartal 1941 Ihres

Berner-Wochen-Abonnementes bei. Wir

bitten unsere Abonnenten, mit der Ein-

Zahlung des Abonnementsbetrages nicht

zu zögern, da wir gerade in der heutigen

Zeit mit dem prompten Eingang der Be-

träge rechnen müssen.

Nach dem 20. April wird mit dem Ver-

sand der Nachnahmen begonnen.
Abonnenten, die ihren Abonnementsbe-

trag bereits einbezahlt haben, wollen

den Einzahlungsschein vernichten.

Turitex Rayonne
Meter Fr. 3.75

Licht-, koch- und schweissecht. Die ide-
ale Kunstseide für sommerliche Wäsche :

Kühl, solid, gut waschbar und billig
In uni weiss, ciel, rosé und saumon ohne

Textilkarte erhältlich bei

lIosMiiaiiii & Rupf
Bern Waisenhausplatz i—3

Os/er- zz/zd

/fo/z/z'rmû/z'o/zs-Gesc/ze/z/fe

apart und preiswert gerahmte Bilder

Konfirmationskarten, Kunstkarten, Buchhüllen

Ä7//zs//zß/zz//zz/zg F. C/zrzsfe/z

Amthausgasse 7, Bern

Void Bob Engel!

Das berühmte Welschschweizer-

Orchester zur Zeit im

KIRSAAL HERA Das letzte (iespräcll Kartoniert Fr. 2.80

Eine Prosadichtung des bekannten bernischen Schrill-

stellers, die das Leid unserer Zeit menschlich zu fas-

sen versteht; zwei verwundete Feinde werden vom

Schicksal im gleichen Granattrichter vereinigt, wo

der eine sterbend dem andern sein Leben erzählt,

Demnächst erscheint: rwz XöTtf/

Ds verlorne Lied

Volksausgabe in der Ausstattung von Fritz Traffeiet.

In Leinwand mit farbigen Umschlagsbild Fr. 6.50

I A. Francke AG. Verlag Bern

SJORE I RflFERTIGUflG
1 I & REPARATUR

TERRflSSEfUlJEGlärft
TElEPHOn 22066kl n

Äi« Krîikzxt

Vkeatvr
5/6^5/^6656/' ^c>6^6/7^76/^>/a?7

8oirntag, 6, 2^,prü, 14,1/z llbr, Lustspiel Illsie
Vtteulioker, rum 40. und letzten lvlale, „Oil-
berte de Lourgena^", Volksstück aus der
Lren^besctxung 1914/18 von L, L, Vlasglin,
Vluslk von N. Ilaug,
20 lllir, 8ondervorstsllung des Lerner Dkea-
terverein«, „Lra Diavolo", koinisclie Oper
in <irei ààûgen von O. V, L, Vuber,

Vlontag, 7. Tkprîl, 8ondervorstellung des Lerner
Dbeaterverein«, „Der Lügner' I.ustspiel in
drei âkten von Larlo Ooldoni, Learbei-
tung von Vnton Ilainik,

Dienstag, 8, Vpril, Vb. 27, 2uin lstiten Vlale,
„Vlagie", eins pliantastisclie ILoinödie in
einein Vorspiel und z Eliten von Oilbert
ILeitli Lbesterton.

Vlittwocb, 9, 2Vpril, Vk. 27, „?ra Diavolo",
Donnerstag, io, Tkpril, Volksvorstellung Vr-

beiterunion, „lloklinanns LrTäldungen",
pbantastiscbe Oper in z Eliten, einein Vor-
und llacbspiel von lacunes Olkenback,

Lreitag, 11, ápril, gescblossen.
8arnstag, 12, Vpril, zz, DoinbolaVorstellung

<les Lerner Dbeatervereins, xugleicb ölkent-
licli, „Die Luttubrung aus dein 8erail",
8ingspiel in z Eliten von Wollgang Vrna-
deus Vlo^art,

8onntag, iz. 2kpril, 141/z' llbr, 2Uln letzten Vla-
le, „Iligolstto", Oper in 4 Vkten von Oiu-
seppe Verdi,
20 llbiv Oastsplel Llarnrnersänger ?dax
kliriel, „Lidelio", Oper in 2 Vktsn von
L. van Leetlioven,

Klll8!,!ll
8onntag, 6, Vpril, uni iz,zo llbr: Lrstes

Larnilien-Dsekon^ert des neuen Orcbesters Aoö

Tkusserdsrn täglicb uin iz,zo und 20,zo llbr
llnterbaltungskon^erte des Orcliesters Zoè
àgel, unter Leitung von Llapellineister ll, L,
Lerto, In federn Lrograinrn 8olovorträge von
àdrê Lric^ue2, dlenor, und andere abwocbs-
luliAsreiclie Linls^en.

Loule-8pic1 täglicli naclunittags und abends.

/^n UNSSI'S werten
^konnenìen

visser Kummer lisgl cisr kinxciiiiungz,
sciisiri tür cius 2. Qucirlcil 1?4l ikcs!

ksrrisr-Woclisri-^kcmnsmsnlsz Ksi. M
kitten unsers ^konnsnlsn, mil clsr

xulilung clss ^konnsmsnlsksttcigss niciil

xu Zögern, cla wir gsrecis in cisr iisutig^
Isil mil cism promplsn Eingang clsr ks

lrägs rsciinsn müssen.

klucli cism 2lZ./cprii wirci mil cism V«.
scmci cisr t^iciciinciiimsri kegonnsn.
^konnsnlsn, ciîs iiirsri ^korinsmsalsizs-
lrag ksrsils sinks^ciiiil iieksn, wà
clsn kin^akiungssciisin vsrniciilsn.

luritvx Ilîì) <»niuà

»là kr. 3.73

I>iàt-, kocìi- unâ sàweisseckl. Oie icie-
ale I^unstseiàe für soinrnerliclie VVäscüs:

Llülrl, solicl, Aut ivasckkar uncl KillÍA!
In uni weiss, ciel, rose uncl saumon olrne

lextillcarte erlrältlicla bei

IIl»88I»iU»I öt lillpt
kern. WaiSenlrauspìà i—z

/^6>/?/àa5à5>Oe5c/?e/?/56

apsri uncl preiswert Zeralimte Lilcler

Konfirmativnskarten, Kunstkarten, LucttttllIIen

/^mtliausZasse 7, Kern

Voiei lîttll lìii^vl!
Oas kerlllunte Welsclrsclrwàer-
Orclrester ?ur Zleit im

Kl llkìlli KKK»I
/7c-//»«r

II»« let/lv kvlMîieìz Karrunierr kr. 2.80

Lins krosadiclirung des bekannten lisrnisclien iiclià

srellers, die das Leid unserer ^eir inenscblick iuà-

sen versrebr; ?,ivei verwundere keinde werden vom

^cblàsal im ßlsicken Oranartriebrer vereinißt, «
der eine sterbend dem andern sein Leben enà

Oemnäcbsr erscbeint: //«c/o// vo«

1)8 vei lninv là«!

Volksausgabe in der Ausstattung von Lritv IVâlec
In Leinwand mir larbigen Llmscblagsbild Lr, 6,50
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